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Oeffentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts Nro. 41. der Königlichen Regierung. 


— 


Marienwerder, den 13. Oktober 1869. 


— — BRENTSTEE EEE Gase ESSENER — — — —— — menu 
Sicherheits Polizei. Sammtliche Militair⸗ und Civilbehörden werden erſucht, 
1) Gegen die unverehelichte Auguſte Manthey auf den p. Hahnke zu vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 


aus Murowaniec, geboren den 20. Juli 1853, evange⸗ falle zu verhaften und an das unterzeichnete Commando 
liſch, iſt die gerichtliche Haft wegen einfachen Diebſtahls reſp. die nächſte Militairbehörde abliefern zu laſſen. 
beſchloſſen worden. Ihre Feſinahme hat nicht ausge⸗ Danzig, den 3. October 19869. 
führt werden können. Es wird erſucht, die p. Man⸗ Das Commando des 3. oſtpr. Grenadier⸗ Regiments 
they im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen Nr. 4. 
bei ior ſich vorfindenden Geldern und Gegenſtänden Sign. des p. Hahnke. Geburts⸗ und letzter 
an uns abzuliefern. V. A. 522. Aufenthaltsort Graudenz, Religion evangeliſch, Alter 
Bromberg, den 28. September 1869. 24 Jahre, Größe 5 Fuß 6 Zoll, Haare braun, Stirn 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. hoch, Augenbraunen braun, Augen braun, Naſe läng⸗ 
D Die verehelichte Maurer Louiſe Ruczynska lich, Mund gewöhnlich, Bart raſirt, Zähne vollzählig, 
(geb. Ezaneda) aus Alt Schwedrowo, 42 Jahr alt, ka⸗ Kinn rund, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe ge⸗ 
tholiſch, iſt unterm 28. Juni d. J. wegen Holzdieb⸗ fund, Geſtalt ſchlank, Sprache deutſch, beſondere Kenn⸗ 
ſtahls im 3. Rückfalle zu 14 Tagen Gefängniß rechts⸗ zeichen: keine. Bekleidet war derſelbe mit einem Waf⸗ 
kräſtig verurtheilt worden. Dieſelbe iſt feſtzunehmen fenrock, einer Tuchhoſe, einer Feldmütze, einem Mantel, 
und an die nächte Gerichtsbehörde abzuliefern, welche einer Halsbinde, einem Paar Commiß⸗Stiefeln und 
um Straſvollſtreckung und Benachrichtigung erſucht einer Drillichjacke. 
wird. V. A. 328 /69. ) Nachbenannter Strafgefangene, Arbeiter 
Bromberg, den 29. Septbr. 1869, Bernhard Jankowski aus Grzybno im Kreiſe Culm, 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. wegen Diebſtahls zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilt, 
3) In der Nacht vom 20. zum 21. d. Mts. if am J. d. Mts. aus der Anſtalt entwichen und Fol 
find aus der biefigen karholiſchen Kirche folgende Gegen⸗ auf das Schleugſte zur Haft gebracht werden. 
Rände: ein filbernes Kreuz mit vergoldetem Chriſtus⸗ Sämmtliche Polizei⸗Behörden und die Kreis⸗ 
bilde, geſchliffenen Glasperlen an den vier Armen und Gensdarmerie werden daher hiermit erſucht, auf den⸗ 
einer Reliquie in rother Seide auf der Rückſeite, zwei ſelben ſtrenge Acht zu haben und ihn im Betretungs⸗ 
filberne, innen vergoldete Kelche, einer mit einem kup⸗ falle unter ſicherem Geleite nach Graudenz an die un⸗ 
pelförmigen Deckel mit einem vergoldeten Kreuze und terzeichnete Direction gegen Erſtattung der Geleits⸗ 
einem Umhang vom rothem Sammet, zwei ſilberne, und Verpflegungs⸗Koſten abliefern zu laſſen. Die Be: 
innen vergoldete Oelg⸗ſäße mit den Inſchriften Ol. hörde, in deren Bezirk derſelbe verhaftet iſt, wird er⸗ 
Chriſt. u. Ol. Lat., der ſilberne Behang des Valdachins ſucht, ſofort Anzeige zu machen. Eine beſondere Prä⸗ 
und der Proceſſionsfahnen, 20 bis 25 Thlr. in kleinen mie für die Ergreifung iſt nicht bewilligt. 


Silber: und Kupfermünzen mittelſt Einbruchs entwen⸗ 
det worden. 
auf die noch unbekannten Thäter dieſes Diebſtahls 
und die geſtohlenen Gegenſtände zu vigiliren und die 
Thäter, wenn fie ermittelt werden, zu verhaſten. — 
Auch wird Jeder, welcher von den Thätern des Dieb⸗ 
ſtahls oder von dem Verbleibe der geſtohlenen Gegen: 
fände Kenntniß hat, 
Polizeibehörde davon Anzeige zu machen. 
Bütow, den 26. Sepiember 1869. 
1 Der Staatsanwalt. 


Sämmtliche Behörden werden erfucht, 


Graudenz, den 8. Oktober 1869. 

| Königliche Direktion der Zwangs » Anftalten. 

| Sign. des Bernhard Jankowski. Geburtsort 
Hofleben (Kr. Thorn), Aufenthaltsort Grzydno (Kreis 
Culn), Größe 5 Fuß 4 Zoll, Alter 30 Jahr, Religion 
katholiſch, Haare blond, Stirn frei, Augenbraunen blond, 
Augen grau, Naſe lang, Mund gewöhnlich, Bart ra⸗ 


erſucht, mir oder der nächſten ſirt, Zähne gut, Kinn fund, G.ſichtsbildung oval, Ge: 


ſichtsfarbe geſund, Geſtalt ſchlank, Sprache deutſch u. 
polnisch, beſond. Kennz. keine. — Bekleidung: Jacke 
Weſte, Hoſen und Mütze von braunem Tuch, grau 


Der Grenadier Guſtav Hahnke dieſſeitiger leinene Unterhsſen, ein Paar lederne Schuhe, grau 


2. Compagnie, welcher bereits wegen Deſerlion in melirte wollene Strümpfe, weiß und blau geſtreiftes 
Unterſuchung ſtand, iſt am 29. v. Mis. gleich nach Halstuch, weißleinenes Hemde. 


2 Uhr Nachmittags aus der Sträflingsſtation des hie⸗ 


6) Der unterm 27. Februar d. J. hinter 


ſigen Garniſon⸗Lazareths von Neuem deſertirt. — dem Einwohner Franz Rogozynski aus Ludwigwalde 
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(II. R. 375./68.) 00 5 Steckbrief wird h 
in Erinnerung gebracht. 111 
Graudenz, den 28. September 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

7) Der unten ſignaliſirte, wegen Diebſtahls 
in Unterſuchung ſich befindende Augu 
Brzozowo (Kreis Culm) iſt in der Nacht vom 1. zu 
2. October d. J. auf dem Transport von Löbau hier⸗ 
her aus dem Polizeigefängniſſe in Leſſen entſprungen. 
Es wird erſucht, den Haberer im Betretungsfalle feſt⸗ 
zunehmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden Ge⸗ 
genſtänden und Geldern an unſere Gefangen⸗Inſpek⸗ 
tion abzuliefern. 

Graudenz, den 4. Oktober 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

Beſchreibung. Alter 46 Jahr, Religion evan⸗ 
geliſch, Geburtsort Brzozowo (Kreis Culm), Größe 5 
Fuß, Haare dunkelblond, Augen braun, Augenbraunen 
dunkelblond, Naſe ſtark, Kinn oval, Mund groß, Ge⸗ 
ſichtsbildung oval, Bart: Schnurr⸗ und Backenbart 
dunkelblond, Zähne gut, Geſtalt geſetzt, Sprache deutſch 
und polniſch, beſ. Kennz. keine. — Bekleidung: ein 
graues dunkles Jaquet, 2 Paar graue dunkle Hoſen, 
eine hellgraue Zeugweſte, ein ſchwarzes Kamelot Vor⸗ 
hemdchen, ein grauzengnes Halstuch, ein blau geſtreif⸗ 
tes Zeughemde, kurze Stiefeln, eine ſchwarze Mütze. 

8) Der aus der Königl Zwangs Anſtalt zu 
Mewe nach Gr. Schönbrück entlaſſene Arbeiter Johann 
Lorenz ſoll auf 3 Jahre unter Polizeiaufſicht geſtellt 
werden. Derſelbe hat ſich jedoch Anfangs d. Mts. 
von Gr. Schönbrück entfernt und ſich ſeiner Angabe 
nach in die Marienwerderer Niederung begeben, wo⸗ 
ſelbſt er wahrſcheinlich ein vagabondirendes Leben führt. 
Die Polizeibehörden und Gensdarmen werden daher 
erſucht, auf den p. Lorenz zu vigiliren und im Er⸗ 
mittelungsfalle mir den Aufenthalt deſſelben geſälligſt 
mitzutheilen. x 

Graudenz, den 23. Sept. 1869. 

Königl. Domainen Rent » Amt. 

9) Der bis zum 19. Mai 1872 unter Poli⸗ 
zeiaufſicht ſtehende Einwohner Franz Matuszewski iſt 
nach Vorwerk Wangerau gewieſen, jedoch dort nicht 
eingetroffen, daher die Polizeibehörden und Gendarmen 
erſucht werden, auf den p. Matuszewski zu viglliren 
und im Betretungsfalle mir den Aufenthalt deſſelben 
mitzutheilen. 

Graudenz, den 27. September 1869. 

Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 

10) Der Geſchäfts⸗ Agent Gottlieb Adolph 
Strömer von hier, gebürtig aus Inſterburg, 48 Jahre 
alt, evangeliſcher Confeſſion, welcher durch das Er⸗ 
kenntniß vom 18. November 1868 wegen Betruges 
rechtskräftig zu einer Gefängnißſtrafe von einem Monat 
und 50 Thlr. Geldbuße eventl. noch einem Monat 
Gefängniß verurtheilt worden iſt, hat nicht ermittelt 
werden können. Es wird erſucht, denſelben im Be⸗ 
iretungsfalle zu verhaften und an die nächſte Gerichts⸗ 
behörde abzuliefern, welche hiedurch erſucht wird, die 


[4 


“ 


— 


ierdurchloben bezeichnete Strafe zu vollſtrecken und hievon uns 


Nachricht zu geben. 4 
Königsberg i. Pr., den 28. September 1869. 
Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 
11) Der unterm 19. Auguſt 1867 hinter dem 


ſt Haberer aus Müllergeſellen Johann Buskies von hier erlaſſene Steck⸗ 
mibrief wird hierdurch in Erinnerung gebracht. 


Königsberg, den 30. September 1869. 
Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. 

12) Die Bremſerfrau Caroline Gottſchalk, geb. 
Kraſſig, gebürtig aus Schimonken, Kr. Sensburg, 35 
Jahre alt, evangeliſcher Confeſſion, welche durch das 
Erkenntniß vom 12. Juli 1869 wegen Diebſtahls zu 
einer Gefangnißſtrafe von einem Monat verurtheilt 
worden iſt, hat nicht ermittelt werden können. Es 
wird erſucht, dieſelbe im Betretungsfalle zu verhaften 
und an die nächſte Gerichtsvehörde abzuliefern, welche 
hiedurch erſucht wird, die oben bezeichnete Strafe zu 
vollſtrecken und hievon uns Nachricht zu geben. 

Königsberg i. Pr. den 5. Oetober 1869. 

Königl. Stadtgericht. Erſte Abth. 

13) Der unterm 19. Juni d. J. hinter dem 
Knecht Carl Balk aus Lauenburg erlaſſene Steckbrief 
wird hierdurch erneuert. 

Lauenburg i. Pomm., den 25. September 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

14) Der hinter der ſeparirten Schloſſer Wie⸗ 
nandt, Bertha (geb. Pergande) von hier, unterm 21. 
Mai d. J. (in Nr. 23. sub Nr. 11. dieſes Blattes) 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch ernenert. 

Lauenburg in Pomm., den 25. Septbr. 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

18) Der unter dem 26. Oktober v. J. hinter 
der unverehelichten Pauline Hoppe aus Pomeiske er⸗ 
laſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. 

Lauenburg in Pomm., den 29. Sept. 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

16) Der Schäferknecht Theophil Taczkiswicz, 
zuletzt in Niezychowke, von unterſetzter Statur, ſchwar⸗ 
zem Haar, bräunlicher Geſichtsfarbe, und pockennarbi⸗ 
gen Ausſehens, iſt wegen Diebſtahls hierher abzuliefern. 

Lobſens, den 26. September 1869. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

17) Der unterm 16. Juni d. J. hinter dem 
Knecht Stanislaus Domeracki aus Trusczyn erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. 

Löbau, den 28. September 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

18) Der unterm 23. Juni d. J. hinter dem 
Pferdeknecht Valentin Kurowski aus Abbau Targo⸗ 
wisco erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. 

Löbau, den 4. October 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

19) Der Einwohner Bartholomäus Klodzinski, 
alias Robaszinski, alias Haband aus Radomno, deſſen 
jetziger Aufenthalt unbekannt, 27 Jahr alt, katholiſch, 
‚Mt durch Erkenntniß des unterzeichneten Gerichts vom 
13. Juli d. J. wegen Unterſchlagung zu einem Monat 
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Gefängniß und Ehrverluſt auf ein Jahr rechtskräftig hannesburg, iſt unterm 4. v. Mts. mittelſt Reiſeroute 
verurtheilt worden. Es wird erſucht, denſelben im nach Johannesburg gewieſen, dort aber bisher nicht 
Betretungsfalle zu arretiren und an die nächſte Ge⸗ eingetroffen. Die Polizei⸗Behörden erſuche ich, auf den 
richtsbehörde, welche um Strafvollſtreckung und Nach- p. Staszyk zu vigiliren und im Betretungsfalle mit ihm 
richt hierher erſucht wird, abzuliefern. geſetzlich zu verfahren. 

Löbau, den 5. September 1869. Marienburg, den 6. October 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 

20) Der Arbeiter Carl Matuszewski aus Weſſo⸗ 23) Der Arbeiter Simon Dombrowski, wel⸗ 
lowo, 26 Jahr alt, katholiſch, polniſch und etwas deutſchſcher eine ihm wegen Diebſtahls zuerkannte Strafe von 
ſprechend, 5 Fuß 5 Zoll groß, Haupthaar und Augen⸗ 6 Wochen Gefängniß im hieſigen Gefängniſſe abge⸗ 
braunen dunkel, Stirn frei, Augen blaugrau, Naſeſ büßt, iſt unterm 3. Auguſt d. J. mittelſt Reiſeroute 
lang, ſchwacher blonder Schnurrbart, Geſichtsbildungfauf rothem Grunde nach Danzig entlaſſen, dort aber 
länglich, am Handgelenk des rechten Armes ein Kno- bisher nicht eingetroffen. — Es wird gebeten, auf den 
chenausſatz, iſt am 5. d. Mts. aus unſerem Geſängniß, p. Dombrowski, deſſen Signalement hierunter folgt, 
ws er ſich wegen ſchweren Diebſtahls in Unterſuchungs⸗ zu vigiliren und im Betretungsfalle mit ihm geſetzlich 
haft befand, entſprungen. Es wird erſucht, ihn im zu verfahren. 


Betretungsfalle unter ſicherer Begleitung und gefeſſelt 
hierher einzuliefern. 

Löbau, den 6. September 1869. 
Bun Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


21 


Marienburg, den 5. October 1869. 

Königl. Domainen⸗Rent⸗ Amt. 
Sign. Geburtsort Gr. Montau, Wohnort Dan⸗ 
zig, Religion katholiſch, Alter 57 Jahr, Größe 5 Fuß 


Der Arbeiter Eduard Pulke von hier iſt f! Zoll, Haare dunkel, Stirn frei, Augenbraunen dun⸗ 


durch rechtskräftiges Erkenntniß des unterzeichneten kel, Augen braun, Naſe und Mund gewöhnlich, Zähne 


Gerichts vom 3. März 1868 wegen Holzdiebſtahls im ſehlerhaft, Bart blond, Kinn und 


eſicht rund, Ge⸗ 


dritten Rückſalle zu einer Woche Gefängniß und 3 ſgr. ſichtsſarbe geſund, Statur klein, beſ. Kennz. keine. 


Holzerſatzwerth verurtheilt worden. Seine Feſtnahme 


26) Der unterm 29. Juli 1867 hinter dem 


hat nicht ausgeführt werden können. Es wird erſucht, Hausknecht Wilhelm Hoffmann erlaſſene Steckbrief wird 
den Pulke im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit erneuert. 


allen bei ihm ſich vorfindenden Gegenſtänden und Gel⸗ 
dern an die nächſte Gerichtsbehörde, welche wir um 
Straſvollſtreckung und Benachrichtigung vom Strafan⸗ 
tritt erſuchen, einzuliefern. 
Marienburg, den 24. September 1869. 
Ba Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


Marienwerder, den 23. September 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

27) Gegen nachſtehend aufgeführte latitirende 
Perſenen haben die gegen fie rechtskräftig erkannten 
Strafen nicht vollſtreckt werden können, und zwar ge⸗ 
gen: 1. den Gärtnerlehrling Chriſtian Podzelni aus 


Der Knecht Carl Janz aus Alt Chriſtburg, Saalfeld aus dem rechtskräftigen Urtel vom 29. Oc⸗ 


Kreis Mohrungen, iſt durch das rechtskräftige Erkennt: tober 1867 wegen Diebſtahls 14 Tage Gefängniß; 
niß des unterzeichneten Gerichts vom 8. Juni 18692. die unverehel. Caroline Waldeck aus Gerswalde 
wegen Vermögensbeſchäbigung zu 3 Tagen Gefängniß aus dem Urtel vom 19. Mai 1868 wegen Diebſtahls 
verurtheilt worden. Seine Feſtnahme hat nicht aus⸗ 6 Monate Gefängniß; 3. den Dienſtjungen Carl Daus 
geführt werden können. Es wird erſucht, den Janz aus Kuppen aus dem Urtel vom 12. November 1867 
im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen bei ihm wegen Diebſtahls 14 Tage Gefängniß; 4. die unver⸗ 


ſich vorfindenden Gegenſtänden und Geldern an die 
nächſte Gerichtsbehörde, welche wir um Strafvollſtreckung 
und Benachrichtigung vom Strafantritt erſuchen, abzu⸗ 
liefern. 
5 Marienburg, den 24. September 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. N 
23) Das Dienſtmädchen Julianna Schilling 
aus Wilczewo iſt wegen ſchweren Diebſtahls zu ver⸗ 
haften und an die Königl. Kreisgerichts = Deputation 
zu Stuhm abzuliefern. 
Marienburg, den 2. October 1869. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


Sign. Alter 15 Jahr, Größe 5 Fuß, Haare 


ehelichte Louiſe Krüger aus Liebſtadt aus dem Urtel 
vom 29. Januar 1867 wegen Diebſtahls im erſten 
Rückfalle 3 Monate Gefängniß; 5. die Tiſchlerfrau 
Mathilde Bukowski (geb. Kudling) aus Reichenthal 
aus dem rechtskräftigen Erkenntniſſe vom 25. Novbr. 
1862 wegen Diebſtahls im 2. Rückfalle 6 Monate Ge⸗ 
ſängniß; 6. den Bäckergeſellen Julius Skibbe aus dem 
Urtel vom 9. Mai 1865 wegen mehrerer Diebſtähle 
und Unterſchlagung 4 Monate Gefängniß; 7. den Ar⸗ 
beiter Chriſtian Martin aus dem Erkenntniß vom 7. 
Dezember 1865 wegen Diebstahls 1 Monat Gefäng⸗ 
niß; 8. den Einwohner Daniel Koslowski aus Mob⸗ 
rungen aus dem rechtskraſtigen Erkenntniß vom 14. 


blond, Stirn bedeckt, Naſe ſpitz, Kinn rund, Geſichts⸗ Februar 1868 wegen gewerbsmäßigen unb fuglen Ja⸗ 
farbe gelblich, Gelch bildung länglich Statur ſchwäch⸗ gens 6 Monate Gefängniß; 9. den Arbeiter Eu rd 


lich, Sprache polnisch. 
24) 


Tilewski aus Mühlbauſen aus dem rehtskräftigen u⸗ 


Der bier legitimationslos eingetroffene|tel vom 20. April d. J. 6 Wochen Gefängniß; 10. 


Arbeiter Wilhelm Staszyt aus Czerken, Kreiſes Jo⸗ den Arbeiter Friedrich Link, früher in Katzendorf, aus 
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dem Urtel vom 16. Februar 1869 wegen Diebſtahls hörden reſp. Gendarme, den p. Olſchewski ermitteln 
ein Monat Gefängniß; 11. den Einwohner Friedrich und mir dann eventl. ſeinen Aufenthaltsort ſchleunigſt 
Weitz aus Hagenau aus dem Urtel vom 5. Februar mitzutheilen. Oſterode, den 6. October 1869. 
1869 wegen Wechſelfälſchung u. Theilnahme am Bes Der Landrath. 
truge 6 Monate und 14 Tage Gefüngniß; 12. den 32) Der Aufenthaltsort des Polizei⸗Obſervaten 
Arbeiter Friedrich Herold aus Liebſtadt aus dem Ur⸗ Stanislaus Macziejewski iſt unbekannt und erſuchen 
tel vom 2. April 1869 wegen Diebſtahls 3 Wochen wir uns denſelben mitzutheilen. 
Gefängniß; 13. den Arbeiter Friedr. Meyer aus Su⸗ Rehden, den 25. September 1869. 
ſannenthal, den Arbeiter Johann Reddig aus Saal⸗ Der Magiſtrat. 
feld, den Arbeiterſohn Friedr. Wilh. Preuß aus Su⸗ 33) Der Ziegler Johann Rudolph Radtke 
ſannenthal aus dem Urtel vom 1. September 1868 alias Lange aus Freyſtadt, welcher wegen ſchweren 
wegen Diebſtahls je 3 Monate Gefängniß; 14. den Diebſtahls im Rückfalle ſich hierſelbſt in Haſt befand, 
Einwohner Ferd. Gerung aus Mortung aus dem Ur⸗ iſt am 27. v. Mts. früh mittelſt Ausbruchs aus un⸗ 
tel vom 16. März d. J. wegen Diebſtahls im Rück⸗ ſerem Gefängniß entwichen. — Es wird erſucht, auf 
falle 6 Wochen Gefängniß; 15. den Inſtmann Ferdi⸗ dieſen Verbrecher zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle 
nand Wuſchnakowski aus Mißwalde aus dem rechts⸗ feſtzunehmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden 
kräftigen Erkenntniß v. 27. April 1869 wegen Dieb⸗ Gegenſtänden und Geldern an unſer Gerichtsgefängniß 
ſtahls 4 Wochen Gefängniß; 16. den Knecht Michael hierſelbſt abzuliefern. Roſenberg, den 1. October 1869. 
Kontarowitz aus Födersdorf aus dem Urtel vom 31. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
Mai 1867 wegen Vermögensbeſchädigung eine Woche 34) Der Knecht Johann Warczewski aus Bi⸗ 
Gefängniß. — Es wird gebeten, die vorſtehend ge⸗ſchofswerder iſt durch Erkenntniß des unterzeichneten 
nannten Perſonen im Betretungsfalle zu verhaften u. Gerichts vom 18. April 1861 wegen Aufruhrs, Ver⸗ 
au die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, welche er⸗mögensbeſchädigung und Mißhandlung eines Menſchen 
ſucht wird, die Strafe zu vollſtrecken und uns davon zu 7 Monaten Gefängniß rechtskräftig verurtheilt wor⸗ 
Mittheilung zu machen. den. Dieſe Strafe iſt durch Allerhöchſte Kabinetsordre 
Mohrungen, den 2. Septbr. 1869. vom 5. April er. auf 1 Monat Gefängniß ermäßigt wor⸗ 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. den. — Warczewski hat feinen letzten Aufenthaltsort 

28) Iſidor Perla, 16 Jahre alt, moſaiſch, ohne Zurücklaſſung irgend welcher Nachrichten über 
Sohn der Meyer Wolf und Henriette, geb. Roſenberg, ſeinen Verbleib verlaſſen. — Sämmtliche Polizeibe⸗ 
Perla 'ſchen Eheleute zu Königsberg, iſt des Betruges hörden und Gensdarmen werden erſucht, auf den p. 
verdächtig und zu verhaften. Sämmtliche Behörden Warczewski zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle 
werden erſucht, den Iſidor Perla im Betretungsfalle an die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern. Die Letz⸗ 
zu verhaften und an die Gefängniß⸗Inſpection des tere wird gebeten, oben gedachte Strafe an demſelben 
hieſigen Kreisgerichts abzuliefern. vollſtrecken zu laſſen und uns davon Nachricht zu ger 

Mohrungen, den 26. September 1869. ben. Roſenberg, den 30. Januar 1869. 

Der Staats⸗Anwalt. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

29) Der hinter dem Dienſtknecht Joh. Klein 35) Der Dienſtmagd Roſalie Orlowska auch 
aus Gr. Kommorsk unterm 12. Juni 1868 von uns Oſtrowska, früher in Zielen, danach in Elzanowo, 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. kann eine gerichtliche Strafverfügung über 3 Thlr. 

Neuenburg, den 23. September 1869. eventl. 48 Stunden Gefängniß nicht inſinuirt werden, 

Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion II. weil ihr jetziger Aufenthaltsort unbekannt iſt. Alle 

30) Der Knecht Joſeph Olszewski aus Neuhoff Polizeibehörden und Gendarmen werden bienftergebenft 
iſt durch Erkenntniß vom 11. Juni d. J. wegen Dieb⸗ erſucht, nach der p. Orlowska zu recherchiren und mir 
ſtahls mit 3 Monaten Gefängniß, Unterſagung der eventl. ihren jetzigen Wohnort anzuzeigen. 

Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jahr chönſee, den 1. October 1869. 
und Polizeiaufſicht auf ein Jahr verurtheilt. Da der Der Königl. Polizeianwalt. 
p. Olszewski Neuhoff verlaſſen hat und ſein Aufent⸗ 36) Der unterm 27. Juli d. J. hinter dem 
haltsort unbekannt iſt, ſo erſuche ich die Polizeibehör⸗ Dienſtjungen Joſeph Modlinski aus Zbracklin erlaſſene 
den und Gendarmen, mir vom Verbleib des p. Ol⸗ Steckbrief wird hierdurch erneuert. 
8zewski eventl. Nachricht zu geben und ihn unter Poli⸗ Schwetz, den 2. October 1869. 
zei⸗Auſſicht zu nehmen. Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 
Neumark, den 5. October 1869. 37) Der Dienſtjunge Alexander Dzierzanowzki, 
Königliches Domainen⸗Rent⸗ Amt. zuletzt in Przyſiersk, iſt wegen Diebſtahls zu verhaften 

31) In der Eduard Olſchewski'ſchen Kur⸗ und und in das biefige Gerichtsgeſängniß abzuliefern. 
Verpflegungsſache iſt die Vernehmung des am 5. Fe⸗ Schwetz, den 2. October 1869. 
bruar 1844 in Danzig geborenen Arbeiters Eduard Königl. Staatsanwaltſchaft. 

Olſchewski nothwendig. Da ſein Aufenthaltsort un Sign. Geburts: und Wohnort feiner Eltern 
bekannt, ſo erſuche reſp. veranlaſſe ich die Polizeibe: | Przyſiersk, Religion katholiſch, Alter eirca 21 Jahr, 
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Stand Knecht, Größe 5 Fuß 8 Zoll, Haare dunkel⸗ſcher verübten Diebſtahl an Damaſt und anderer lei⸗ 
blond, Naſe etwas lang, Geſichtsfarbe brünett und nener Wäſche, als Tiſchtüchern, Servietten, Belt: u. 
geſund, Geſichtsbildung länglich, Statur ſchlank, Sprache Kiſſenbezügen, Handtüchern u. |. w., welche mit E. II. 
deutſch und polniſch. und theilweiſe mit E. W. gezeichnet ſind, in der Art 

38) 100 Thaler, Auskunft ertheilen kann, daß der Entwender dieſer 
in Worten Einhundert Thaler Prämie erhält von der Gegenſtände gerichtlich belangt werden kann. — Vor 
Königlichen Direction der Oſtbahn in Bromberg, wer dem Ankauf wird gewarnt. 

Denjenigen zur Unterſuchung und Beſtrafung nachweiſt, Rondſen bei Graudenz, den 20. Sept. 1869. 
deſſen ruchloſe Hand am Abend des 18. September Die Gutsherrſchaft. 

1869 dem Zuge II. bei der Fahrt von Dirſchau nach 43) Erledigter Steckbrief. Carl Ziebarth, Carl 
Pelplin in di Nähe des Bahnhofs Pelplin zwiſchen Balſam und Joh. Wachsmuth in Nr. 30. pro 1869 
der öſtlichen Ausfahrtsweiche und dem Halteſignal in S. 583. sub 6. V. A. 246/69. 

den ausgehobenen und auf die Schienen gelegten Num⸗ 4%) Der hinter dem deſertirten Füſilier Carl 
merſteinen 33,66 und 33,67 ein Fahrhinderniß berei⸗ Friedrich Herrmann Schröder der dieſſeitigen 9. Kom: 
tet hat. — Indem ich das hierdurch zur öffentlichen pagnie unterm 24. März d. 3. erlaſſene Steckbrief ift 
Kenntniß bringe, fordere ich jeden, der von dem Frevel durch deſſen Ergreifung erledigt. 

irgend welche Kenntniß hat, zur unverzüglichen An⸗ Bromberg, den 3. October 1869. f 
zeige an mich auf. Commando des Füſilier⸗ Bataillons 4. Pommerſche 

Pr. Stargardt, den 5. October 1869. Infanterie⸗Regiments Nr. 21. 

Der Königl. Staats⸗ Anwalt. 45) Der im öffentlichen Anzeiger zur dies⸗ 

39) Der Fleiſchergeſelle Friedrich Wilhelm jährigen Nr. 4. des Amtsblatts St. Nr. 5. unterm 
Gehrmann aus Marienwerder fol wegen ſchweren 7. Januar d. J. hinter dem Arbeiter Mathias Macz⸗ 
Diebſtahls im dritten Rückfalle zur Unterſuchungshaft kowski erlaſſene Steckbrief iſt durch deſſen Wiederer⸗ 
gebracht werden. Es wird erſucht, denſelben im Be⸗greifung erledigt. 
tretungsfalle feſtzunehmen und an unſere Gefängniß⸗ Culm, den 20. September 1869. 

Inſpection abliefern zu laſſen. — Gehrmann iſt 27 Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

Jahre alt, 5 Fuß 3 Zoll groß, von unterſetzter Statur, 46) Der unterm 26. April d. J. hinter dem 
hat blondes Haar, eine Schnittnarbe auf der Stirn Arbeiter Friedrich Ottwald von Mocker bei Thorn 
und Pockennarben im Geſicht. dieſſeits erlaſſene Steckbrief iſt durch deſſen Wiederer⸗ 

Stolp, den 29. September 1869. greifung erledigt. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. Culm, den 21. September 1869. 

240) Der unten näher bezeichnete Arbeiter Car Königl. Kreisgericht. Erſte Abth. 
ſimir Dombrowski aus Jaſtrzembie, welcher wegen 47) Der hinter den deſertirten Füftlier Ul⸗ 
einfachen Diebſtahls zu einem Jahr Gefängniß rechts⸗ rich dieſſeitiger 10. Compagnie erlaſſene Steckbrief hat 
kräftig verurtheilt iſt, hat feinen früheren Aufenthalts⸗ durch Wiedereinbringung deſſelben feine Erledigung ge⸗ 
ort verlaſſen. Es wird erſucht, denſelben im Betre⸗ funden. 
tungsfalle an die nächſte Gerichtsbehörde Behufs Voll⸗ Danzig, den 6. October 1869. 
ſtreckung der erkannten Strafe von noch 251 Tagen Commando des 4. ofipr. Grenadier⸗Regmts. Nr. 5. 
19 Stunden und Benachrichtigung zu unſern Acten 48) Der unterm 21. Juli d. J. binter dem 
S. 1/69. abzuliefern Kammmacher Reinhold Worm aus Bromberg erlaſſene 

Strasburg, den 27. September 1869. Steckbrief iſt erledigt. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. Graudenz, den 28. September 1869. 

Sign. des Caſimir Dombrowski. Geburtsort Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
Brieſen, Aufenthaltsort 0 Religion katho⸗ 49) Der unterm 5. September d. J. hinter 
lich, Alter 38 Jahr, Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare dem Einwohner Caſimir Szymanski zu Abbau Neu⸗ 

warz, Stirn bedeckt, Augen blau, Naſe länglich, mark erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 

und gewöhnl., Bart: ſchwarzer Schnurrbart, Zähne Löbau, den 1. October 1869. 
vollzählig, Geſichtsfarbe bleich, Geſtalt mittel, Sprache Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
polniſch bei. Rennz. keine. 30) Der von der Königl. Staatsanwaltſchaft 

=D In der Gewerbeſtener⸗Unterſuchungsſache Röſſel unterm 27. August d. J. hinter dem Arbeiter 

wider den Ziegler Samuel Lawendel wird der unterm Friedrich Tresp erlaſſene Steckbrief ift durch deſſen Er⸗ 
61. Mag d. J. hinter dem p. Lawendel erlaffene Steck- greifung erledigt. 
brief (Amtsblatt Nr. 15.) hierdurch erneuert. Mohrungen, den 27. September 1869. 

Stuhm, den 29. September 1869. Der Staatsanwalt. 

Der Landrath. 51) Der unter dem 8. September d. g. gegen 
2) 23 Thlr. Belohnung Leo v. Tacholka erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Demjenigen, welcher über den in der Zeit vom 14. Pr. Stargardt, den 24. September 1869. 
bis 19. d. Mts. aus einem hierorts belegenen Spei⸗ Königl. Rreisgericht. Erſte Abtheilung. 
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52) Der unterm 7. d. M. hinter dem Glaſer⸗ 


Verzeichniß 


geſellen Friedrich Wilhelm Wanowski erlaſſene Steck⸗ der nach $. 30. des Strafgeſetzbuchs zu veröffentlichen⸗ 


brief iſt erledigt. Mohrungen, den 24. Sept. 1869. 
Der Königl. Staatsanwalt. 

53) Der unterm 19. Dezbr. v. J. im Oefftl. 
Anzeiger Nr. 53. hinter den Gottfried und Louiſe 
Czarnetzki'ſchen Eheleuten erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Neidenburg, den 27. September 1869. 

Der Landrath. 

54) Der hinter dem Ulanen Albert Oelke un⸗ 
term 7. April 1869 erlaſſene Steckbrief iſt durch deſſen 
Arretirung erledigt. 

Schneidemühl, den 28. September 1869. 

Königl. 1. Pommerſches Ulanen⸗Regiment Nr. 4. 

55) Der binter dem Ulan Robert Binder un: 
term 22. September erlaſſene Steckbrief iſt durch deſſen 
Arretirung erledigt. 

Schneidemühl, den 6. Oetober 1869. 

Königl. 1. Pommerſches Ulanen Regiment Nr. 4. 

56) Der hinter dem Schuhmachergeſellen Jo⸗ 
hann Behnert aus Tiegenhof erlaſſene Steckbrief vom 
17. Juni d. J. wird hiermit aufgehoben. 

Schneidemühl, den 1. October 1869. 

Der Königl. Staatsanwalt. 

57) Der hinter dem Schuhmachergeſellen Carl 
Ludwig Mechow aus Schlochau erlaſſene Steckbrief 
vom 22. Juli 1869 iſt erledigt. f 

Soldin, den 21. September 1869. 

Der Staats Anwalt. 

58) Der hinter dem Arbeitsmann Chriſtian 
Piechowski aus Czarnoczyn unterm 17. September d. J. 
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Pr. Stargardt, den 30. September 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

59) Der hinter dem Tiſchlermeiſter Friedrich 
Gehde aus Dorf Altmark unterm 30. Mai 1865 
(Oeffentlicher Anzeiger zum Amtsblatt pro 1865 Nr. 
25. ad 21.) erlaſſene Steckbrief iſt durch die Ergrei⸗ 
fung des p. Gehde erledigt. 

Stuhm, den 21. September 1869. 

Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. 

60) Der von mir unterm 14. September d. J. 
hinter dem Arbeiter Herrmann Brandt aus Damerau 
erlaſſene Stedbrief iſt erledigt. 

Thorn, den 27. September 1869. 

Der Königl. Staatsanwalt. 


Bekanntmachungen. 


61) In Gemäßheit der Beſtimmung des $. 30. 
des Strafgeſetzbuchs werden die im letztverfloſſenen Quar⸗ 
tale von den Gerichten des Regierungsbezirks Marien⸗ 
werder erfolgten Verurtheilungen, welche auf Zucht⸗ 
baus oder noch härtere Strafe lauten, in dem nachſte⸗ 
henden Verzeichniſſe zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 


den Strafurtel für den Zeitraum vom 1. Juni bis 
ult. Auguſt 1869 für den Reg.⸗Bezirk Marienwerder. 
Von dem Kreisgericht zu Culm: 

1. Einwohnerfrau Eva Kowalska (geb. Staniszewska) 
aus Grubno, ſchwerer Diebſtahl, 2 Jahr Zuchthaus 
und 2 Jahr Polizeiaufſicht; 

2. Eigenkäthner Chriſtian Haß aus Stanislowken, 
Diebſtahl im wiederholten Rückfalle, 2 Jahr Zucht⸗ 
haus und 2 Jahr Polizeiaufſicht; 

3. Tiſchler Friedrich Kumbartzki aus Culm, Unter⸗ 
ſchlagung, Betrug und Diebſtahl im wiederholten 
Rückfalle, 2 J. Zuchthaus und 2 J. Polizeiaufficht; 

4. Arbeiter Johann Prokopowicz aus Culm, Diebftahl 
im wiederholten Rückfalle, 2 Jahr Zuchthaus und 
2 Jahr Polizeiaufſicht; 

5. Arbeiter Paul Czicherski aus Culm, daſſelbe Ver⸗ 
brechen, gleiche Strafe. 

Von dem Kreisgericht zu Dt. Crone: 

6. Arbeiterfrau Friederike Gerke aus Reppow, neun 
Diebſtähle im wiederholten Rückfalle, 4 Jahr Zucht⸗ 
haus und 4 Jahr Polizeiaufſicht; 

7. Keſſelflicker Johann Kiekebuſch aus Buchholz, Dieb⸗ 
ſtahl im wiederholten Rückfalle, 2 Jahr 6 Monat 
Zuchthaus und 2 Jahr Polizeiaufſicht; 

8. Knecht Auguſt Schmidt aus Breitenſtein, Diebſtahl 
im wiederholten Rückfalle, 2 Jahr Zuchthaus und 
2 Jahr Polizeiaufſicht. 

Von dem Schwurgericht zu Dt. Crone: 

9. Knecht Julius Beeg aus Roſe, Nothzucht an einem 

Kinde unter 14 Jahren, 2 Jahr Zuchthaus; 


10. Knecht Lorenz Grupa aus Dratzig, ſchwerer Dieb⸗ 


ſtahl im wiederholten Rückfalle, 5 Jahr Zuchthaus 
und 3 Jahr Polizeiaufſicht; 


11. Einlieger Chriſtlieb Semmler aus Eichberg, ſchwe⸗ 


rer Diebſtahl, 2 J. Zuchth. und 1 J. Polizeiaufſ.; 

12. Arbeiter Michael Schulz aus Wiſſulke, ſchwerer 
Diebſtahl im wiederholten Rückfalle, 5 J. Zuchthaus 
und 3 Jahr Polizeiaufſicht; 

13. Bauerburſche Georg Weiland aus Gr. Zirkwitz, 
ſchwerer Diebſtahl, 3 J. Zuchth. u. 2 J. Polizeiaufſ. 

Von dem Schwurgericht zu Graudenz: 

14. Einwohner Mathias Preuß aus Biskupiec, ſchwe⸗ 
rer Diebſtahl, 2 J. Zuchth. und 2 J. Polizeiaufſ.; 

15. Einwohnerſrau Marianne Preuß (geb. Blaszkie⸗ 
wicz) aus Biskupiec, ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle, 
2 J. Zuchthaus und 2 J. Polizeiaufſicht; 

16. Einwohner Jakob Kornatzki aus Krajenzyn, ſchwe⸗ 
rer Diebſtahl im wiederholten Rückfalle, 5 J. Zucht⸗ 
und 5 J. Polizeiaufſicht; 

17. Käthner Ferdinand Schrull aus Smyowken, ſchwe⸗ 
rer Diebſtahl im Rückfalle, 2 Jahr Zuchthaus und 
2 Jahr Polizeiauſſicht; 


mit dem Bemerken, daß der Verluſt der bürgerlichen 18. Knecht Friedrich Müller aus Villiſaß, Mord, 


Ehre die geſetzliche Folge der Zuchthausſtrafe iſt. 
Marienwerder, den 1. October 1869. 
Königl. Appellationsgericht. Criminal⸗Senat. 


Todesſtrafe; 
19. Arbeiter Chriſtian Kuchler aus Carolina, Nothzucht, 
2 J. Zuchthaus; 
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20. Arbeiter Hen un Kieper aus Ober Gruppe, daſ⸗ wraclaw, ſchwerer und einfacher Diebſtahl, 2 Jahr 
ſelbe Verbrechen, gleiche Strafe. Zuchth. und 2 J. Polizeiauſſicht. 

Von dem Schwurgericht zu Marienwerder: Von dem Schwurgericht zu Thorn: 

21. Arbeiter Carl Groß aus Roſenberg, ſchwerer Dieb: 41. Arbeiter Joſeph Marchlewski aus Groß Leßno, 
ſtahl im wiederholten Rückfalle, 5 J. Zuchthaus u. ſchwerer Diebſtahl im wiederholten Rückfalle, 5 J. 
5 J. Polizeiaufſicht; Zuchth. und 3 J. Polizeiaufſicht; 

22. Arbeiter Julius Weidhorn aus Roſenberg, ſchwerer 42. Arbeiter Mathias Wisniewski aus Lautenburg, 
Diebſtahl, 2 J. Zuchthaus und 2 J. Poltzeiaufſ. ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle, 3 J. Zuchthaus 

23. Arbeiter Auguſt Rohde aus Roſenberg, daſſelbe und 3 J. Polizeiaufſicht; 

Verbrechen, gleiche Strafe; 43. Arbeiter Franz Karpinski aus Thorniſch Papau, 

24. Arbeiter Friedrich Rautenberg aus Groß Jauth, ſchwerer Diebſtahl im zweiten Rückfalle, 5 J. Zucht: 
ſchwerer Diebſtahl im wiederholten Rückfalle, 5 J. haus und 5 J. Polizeiaufſicht; 

Zuchthaus und 5 J. Polizeiauſſicht; 44. Einwohner Johann Nurkiewicz aus Plywaczewo, 

25. Einwohner Wilhelm Schachtſchneider aus Stangen: | Brandſtiftung, 3 J. Zuchth. und 3 J. Polizeiaufſ.; 
walde, ſchwerer Diebſtahl im wiederholten Rückfalle, 45. Schäferknecht Franz Joswig aus Brattian, ſchwerer 
10 J. Zuchthaus und 10 J. Polizeiaufſicht; Diebſtahl im Rückfalle, 3 J. Zuchthaus und 3 J. 

26. Arbeiter Auguſt Strauß aus Stangenwalde, ſchwerer Polizeiaufſicht; 

Diebſtahl im Rückfalle, 3 J. Zuchthaus und 3 J. 46 Arbeiter Johann Jablonski aus Brattian, daſſelbe 
Polizeiaufſicht; Verbrechen, gleiche Strafe; 

27. Bauerſohn Michael Berkowski aus Frödenau, 47. Einſaſſe Franz Karbowski aus Nelberg, Theilna hme 
ſchwere Hehlerei, 2 J. Zuchth. u. 2 J. Polizeiaufſ.] an einem ſchweren Diebſtahl, 2 J. 6 Monat Zucht⸗ 

28. Arbeiter Eduard Frank aus Marienwerder, ſchwe⸗ haus und 3 J. Polizeiaufſicht; 
rer Diebſtahl im Nücfalle, 3 Jahr Zuchthaus und 48. Knecht Franz Lewandowski aus Neudorf, Noth⸗ 
3 J. Polizeiauſſicht; zucht, 2 J. Zuchthaus; 

29. Brennereigehilfe Julius Lottig aus Straszewo, 49. Schuhmachergeſelle Auguft Lange aus Abbau Simon, 
Straßenraub, 10 J. Zuchth. u. 10 J. Polizeiauſſ.; zwei ſchwere und ein einfacher Diebſtahl im Rück⸗ 

30. Knecht Anton Sendykowski aus Sugainko, ſchwerer falle und falſche Anſchuldigung, 6 J. Zuchth. und 
Diebſtahl, 2 J. Zuchth. und 2 J. Polizeiaufſicht; 6 J. Polizeiaufſicht; 

31, Knecht Franz Sendykowski aus Sugainko, ſchwerer[50. Schuhmacher Johann Krampitz aus Abbau Simon, 
Diebſtahl im Rückfalle, 3 J. Zuchthaus und 3 J.] wiederholte ſchwere Diebſtähle und Hehlerei, 4 J. 
Polizeiaufſichtʒ f Zuchthaus und 4 Jahr Polizeiauſſicht; 

32. Einwohner Chriftian Sawatzki aus Marienfelde, 51. Knecht Michael Goralski aus Abbau Simon, ein⸗ 
ſchwerer Diebſtahl im wiederholten Rückfale, 8 J. facher und ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle, 4 Jahr 
Zuchthaus und 10 J. Polizeiaufſicht; Zuchthaus und 4 Jahr Polizeiaufſicht; 

33. Einwohner Friedrich Fronzkowski aus Gr. Sehren, 52. Einwohnerwittwe Elifabeth Lemanczik (geb. Tomar⸗ 
ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle, 2 J. Zuchthaus zewska) aus Bienkowken, Meineid in zwei Fällen, 
und 2 J. Polizeiauſſicht. 555 J. Zuchthaus N . eld et 

ER 5 53. unverehelichte Marianne Lemanczyk aus Bienkowken, 

34. Fe nete S hee ae HEN aus une Verbrechen, seid 15 17 1 
Klein Marienau, verſuchter einfacher Diebſtahl im 54. Arbeiter Franz Sowinski aus Gr. Pulkowo, Raub, 
wiederh. Rüdfalle, 2 J. Zuchth. u. 2 J. Polizeiauff.; ia: Sprung von Waffen, 15 J. Zuchthaus und 

35. Arbeiter Johann Kujinski (Chojinski) aus Klein 1 hen igelaufficht ; a Er 
Marienau, einfacher Diebſtahl im wiederholten Rück- 55, Arbeiter Joſenh wi e 


tf e ſchwerer und verſuchter ſchwerer Diebſtahl im wieder⸗ 

falle, 2 J. Zuchth. und 2 J. Polizeiaufſicht. holten Nückfalle, 6 J. Zuchth. u. 6 J. Polizeiaufſ.; 

Von dem Kreisgericht zu Roſenberg: 56. Einſaſſe Jacob Radtke aus Bartuszewo, ſchwerer 

36. Wittwe Anna Duddeck (geborne Czapowska) aus Diebſt. im erſten Rückfalle 3 J. Zuchth. und 3 J. 
Guhringen, daſſelbe Verbrechen, gleiche Strafe. Poltzefaufſicht; 

Von dem Kreisgericht zu Schlochau: 57. Arbeiter Joh. Zeppke aus Thorn, ſchwerer und 


37. Arbeiter Auguſt Schulz aus Camin, einfacher Dieb⸗ einfacher Diebft. im wiederh. Rückfalle, 5 J. Zuchth. 
ſtahl im wiederh. Rückfalle, 2 J. 6 Monat Zuchth. und 5 J. Polizeiaufſicht. 

zund 3 J. Polizeiauſſicht; Von dem Kreisgericht zu Flatow: 

38. Einwohner Jakob Nekowski aus Platzig, einfacher 58. Arbeiter Joh. Fried. Gottfr. Pätſch aus Schön: 
Diebſtahl, 20 Tage Zuchthaus (Zuſaßſtrafe). | baum, fortgeſetzter einfacher Diebſt. im wiederholten 

Von dem Kreisgericht zu Thorn: Rückſalle und Betteln, 2 J. 6 Mon. Zuchth. und 

39. Haustnecht Anton Jaworski aus Thorn, ſchwerer 3 J. Polizeiaufſicht. \ 

Diebſtahl, 2 J. Zuchth. und 1 J. Polizeiaufſicht; 


Von dem Kreisgericht zu Conitz: 
40. Knecht Lucas Lepczynski aus Piarke, Kreis Ino⸗ 


5 
59. Arbeiter Johann Langowski aus Kwieki, Diebſt. 
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im wiederh. Ruckf., 2 J. Zuchth. und 5 J. Poli⸗ 79. Arbeiter Joh. Rogoszinski aus Tanowa, Diebſt. 
zeiaufſicht; f im wiederh. Rückfalle, 2 J Zuchth. und 2 J. Po⸗ 

60. Handelsmann Joſeph Aronbold aus Conz, ge: lizeiauſſicht; 

8 Hehlerei, 2 J. Zuchth. und 2 J. ee Nan 1 aus Lautenburg, 
izeiauſſicht; ebſtahl, 6 Monat Zuchth. (Zuſatzſtrafe); 

61. Einwohner Joh: Czapiewske aus Trzebuhn, zwei 81. Einwohner Joh. Przybilski a Saen Diebſt. 

6 5 er Sn De Rückfalle, 5 Jahr 1 8 8 Rückfalle, 2 J. Zuchth. und 2 J. Po⸗ 
Zuchth. un Polizeiauſſicht; zeiauſſicht; 

62. Nachtwächterfrau Catharina Koczynska (geb. Kutz) 82. Arbeiter Friedr. Eckert alias Eggert aus Hans⸗ 
aus Frankenhagen, mehrere Diebſtähle im wiederh. dorf, daſſelbe Verbrechen, gleiche Strafe; | 
Rückfalle, 2 J. Zuchth. und 2 J. Polizeiaufſ. 56 pech e a. Er ſchwerer Dieb⸗ 

5 . tahl, 2 J. Zuchth. und 2 J. Polizeiauſſicht; 
Von dem Schwurgericht zu Conitz: E . nn 

63 Arbelle Apnag Rolatt aus Srl, sinfadcr Dieb. aher Pita und 4 fever ee ei is 
ſtahl, zweifacher Mord u. Mordverſuch, Tobesftrafe;| Mon. Zuchth 0 d 2 J. 6 M 17 näble, 2 J. 

a 4 8 „ „ . ; W . . 

64. Arbeiter Joſeph Wielgosz aus Karszyn, Aufruhr Mh bp 4 1 den 
2 an b J. Se Beamten, 585 ſeparirte G waluer Anhelwine Rubn (geborne 

IJ. Zuchth. un . Polizeiaufficht; € 1 f n 

65. Arbeiter Auguſt Fröhlke aus Nieſewanz, 2 ſchwere Schulz) aus Marienwerder, Diebſtahl im wiederh. 
Diebſtähle und ein einfacher Diebſt. im Nüdfalle main, Juchth. und 3 J. Bolizeiaufl;; 

3 J. Zuchth. und 3 J. Polizeiauſſicht; 15 u wider Nudel, 2 800 Fun arb 

66. Arbeſter Joh. Polczynski aus Czapiewice, ſchwe⸗ Boligel ern EIG, ahr Zuchih. un ahr 

f „ LT 5 FE zeiauſſicht; 
Pele 5 Rückfalle, 2 J. Zuchth. und 2 J. Kine n baude aus Xryemehing, A 
hr Bie N Hoppe 1 Feu vorſaͤtzliche Dran üdfale, 3 J. Zucht. und 3 J. Por 
rperverletzung eines Menſchen, welche den Tod . 01 lan 
des Verletzten zur Folge gehabt, 10 J. Zuchth.; 88. eee eee e et, 19 9958 „as 

68. Arbeiter Paul Winczeweki aus Nieroslaw, vor: Zuchth 2 5 J. Poli Han üdfalle, 4 8. 
ſäzliche Brandſtiftung, 3 I. Zudtb; ide eien, 

69. Arbeiter Ferd. Jagielett aus Abbau Gr. None AR unverehel. Louiſe Caroline Kuchran aus Brom: 
czyn, ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle, 2 J. 6 Mon. an d Je Rückfalle, 5 J. Zuchth. 

D rn R . ’ 

70 und 950 Waae Kontak. Kelpt 90. Einwohner Auguſt Schönrock aus Niedwitz, einfa⸗ 
Fuhrmann Rud. Baudner aus Königl. Kelpin, cher und ſchwerer Diebstahl, 2 J. Zuchth. und 2 J. 
Dr 1 im Rückfalle, 2 J. Zuchth. u. 2 J. Polizeiauſſicht; 1 

olizeiaufſicht; | Irre j \ » 

71, Gärtner Albert (Woyciech) Bochanski a. Lobſens, BE: Ha x ee a v. J * 
ein ſchwerer Diebſt. und 2 einfache Diebſtahle im 92. Einwohner Daniel G0 ü Pr laben, ale 
wiederh. Rückſalle, 5 J. Zuchth. u. 5 J. Polizeia. Verbrechen, gleiche Strafe. 5 ; 

Von der Kreisgerichts⸗Deput. zu Tuchel: Von der period. Crim.⸗Deputalion zu Neuenburg: 
= ee Fes en 51 5 Dieb⸗ a bi h Nigg Schatz aus an Dieb: 
ahl im wiederh. Rückf., 5 Z. Zuchth. u. 5 Polizei. a im wiederh. Rückfalle, 2 J. Zuchth. und 2 J. 
Von dem Kreisgericht zu Löbau: Poltzeiaufſicht. 

73. Schmied Franz Jaworski aus Lippinken, ein ſchwe⸗ Von der Kreisger.⸗Deputatlon zu Stuhm: 
rer e und A 15 Diebftähle, 2 Jahr wo a ce aus Kontken, baffelbe 
Zuchth. und 2 J. Polizeiau icht; erbrechen, gleiche Strafe. 

74. Arbeiter Cafimir Hecht aus Löbau, ſchwerer Dieb⸗ Von dem Kreisgericht zu Strasburg: 
ſtahl, 2 J. Zuchth. und 2 J. Polizeiauſſicht; 95. Arbeiter Friedrich Majewski ans Klammer, Dieb⸗ 

75. Käthner Martin Groß aus Zbiczno, Diebſtahl im 10 im wieberh. Rüdtalle, 3 Monate Zuchth. (Zu⸗ 

ie . i . * * 2 0 } izei 5 5 5 

ee nr be Es en 1 Arbeiter Eliſabeth Majewska aus Klam⸗ 
Diebſtahl im wiederh. Rückfalle, 3 J. Zuchth. und Mer, daſſelbe Verbr., gleiche Strafe; 

3 J. Polizeiaufſicht; 97. Einwohner Albrecht Kowalski aus Niewierz, Dieb⸗ 

17. Arbeiter Adolph Lerch aus Graudenz, Diebstahl] ſtahl im wiederh. Rückfalle, 2 J. Zuchth. und 2 J. 
im wiederh. Rückfall und Beilegung eines falſchen Polizeiaufſicht; 

98. Knecht Paul Vienkowski aus Strasburg, vorſätzl. 


Namens, 5 J. Zuchth. und 5 J. Polizeiauff.; 0 
78. Käthner Mathias Duja aus Nelberg, Diebſtahl erhebliche Körperverletzung eines Menſchen, 6 Mon. 
Zuchth. (Zuſatzſtrafe); 
Erſte Beilage 


im wiederh. Rückfalle, 2 J. 6 Mon. Zuchth. und 3 
J. Polizeiaufſicht; 


